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Sportstättenbau

Das zweigeschossige Gebäude an 
der Oberriexinger Straße in Sach-
senheim soll in Zukunft die zent-
rale Anlaufstelle für alle Mitglieder 
des Vereins sein. Im Erdgeschoß 
befindet sich die Fitnessfläche für 
den Ausdauer-, Kraft-, und Ge-
sundheitsbereich. Des Weiteren 
sind die Geschäftsstelle mit zwei 
Büroeinheiten, der Empfang so-
wie eine Küche mit Lagerflächen 
untergebracht. Direkt neben dem 
Eingang befindet sich ein kleiner 
Bistrobereich, der als Aufenthalts-
zone zum Verweilen einlädt. Im 
östlichen Teil des Gebäudes ist der 
Seminarbereich untergebracht, der 
auch für die Kinderbetreuung ge-
nutzt werden kann. Im Oberge-
schoss befinden sich die hellen, 
lichtdurchfluteten Kursräume mit 
einem gemeinsamen Geräteraum. 
Zudem sind hier die Umkleiden 
mit Dusch- und WC-Bereich unter-
gebracht. Zwischen den Umkleide-
bereichen ist die Sauna mit Ruhe-
zone platziert.
Sämtliche tragenden Wände wur-
den als Holzelemente in Skelett-
bauweise, kombiniert mit mas-
siven Holztafeln, konzipiert. 
Holz-Stegträger wurden auf die 

„SportPark“ als Magnet
SpOrt concept baute dem TV Großsachsenheim ein modernes Vereinszentrum

Ein großer Tag für den TV Großsachsenheim: 
Am 15. Januar 2012 übergab WLSB-Partner 
und Sportstättenbau-Planer SpOrt concept den 

Schlüssel für den nagelneuen „SportPark“ an den 
Vorsitzenden des 1700 Mitglieder zählenden Vereins, 
Siegfried Brenner. Anschließend konnten die zahlrei-
chen Besucher beim Tag der offenen Tür die Räum-
lichkeiten besichtigen und das moderne Gebäude in 
Holzmassivbauweise (Baukosten: 2,6 Mio. Euro) so-
wie das mit modernen Geräten ausgestattete Sport-
studio persönlich in Augenschein nehmen.

Außen-Massivholzwand als Ab-
standshalter befestigt und mit 
Putzträgerplatten beplankt. Die 
Holzwände wurden im Innen-
bereich ausschließlich mit einer 
transparenten Holzwachslasur be-
handelt, um den typischen Holz-
charakter zu erhalten. 
Durch die gute Dämmung des Ge-
bäudes liegt die Heizlast für die ins-
gesamt ca. 1.200 m² bei 31,1 kW 
(ca. 26 Watt/m²). Die Wärme für 
das Gebäude wird von der Stadt 
Sachsenheim bezogen, die eine 
BHKW-Anlage zur weiteren Unter-
stützung der Wärmelieferung ein-
bauen wird.  Zudem wurden drei 
Lüftungsanlagen jeweils mit Wär-
merückgewinnung eingebaut. Da-
durch konnte der Wärmebedarf für 
die Lüftung von 122 kW auf 55 kW 
reduziert werden. Auf dem Dach 
wurde eine flache, von unten nicht 
sichtbare Photovoltaikanlage ins-
talliert und zwischen den Elemen-
ten das Dach begrünt.
Der „SportPark“ ist erst drei Mona-
te in Betrieb, und der Verein konnte 

bereits über 500 Mitgliedsverträge 
abschließen. „Unsere Erwartun-
gen sind bei weitem übertroffen 
worden“, bestätigte Finanzreferent 
Gerhard Zambelli. „Bis Juni rech-
nen wir mit 200 weiteren Verträ-
gen. Wir steuern schon jetzt auf 
die schwarze Null zu, noch dieses 
Jahr wird sich der Sportpark sel-
ber tragen.“

Die Erwartungen 
wurden übertroffen

Die Vereinsverantwortlichen ru-
hen sich auf diesem Erfolg jedoch 
nicht aus. Kooperation und Öff-
nung sind die Schlagworte. Seit 
April treiben weitere 120 Personen 
betrieblichen Gesundheitssport. 
Zudem steht das Sportvereinszen-
trum nicht nur TVG-Mitgliedern 
offen, auch andere Vereine kön-
nen in ihm trainieren. Kein Wun-
der, dass Großsachsenheims Bür-
germeister Horst Fiedler ein Fan des 
neuen Hauses ist. Schon zur Eröff-
nung lobte er die „Macher“: „Ein 
schlüssiges und durchdachtes Kon-
zept, eine solide Finanzierung und 
ein unglaubliches Ergebnis, auf das 
wir und Sie stolz sein können.“

Neu, modern und 
anziehend: Das 
Sportvereinszent-
rum des TV Groß-
sachsenheim lock-
te schon 500 
neue Mitglieder 
an.

Freundlich hell 
und in anspre-
chender Holzop-
tik: der Fitnessbe-
reich mit moder-
nen Geräten und 
ein Kursraum.
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